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	Konstanz,	18.	August	2021


Kultur-	und	Schulausschusssitzung	am	20.09.2021	TOP	Parkraumbewirtschaftung:	hier	
„Schulparkplätze“	im	Zusammenhang	mit	einer	Senkung	der	ÖPNV-Gebühren	für	Schüler/innen	
der	Beruflichen	Schulen


Sehr	geehrter	Herr	Landrat,	lieber	Herr	Danner,


nachdem	der	Kreistag	am	26.07.2021	den	o.a.	TOP	zur	Vorberatung	in	den	Kultur-	und	
Schulausschuss	verwiesen	hat,	gehen	wir	von	der	einer	sachlichen	Erörterung	der	neuen	„Gebühr	
für	die	Tageskarten	auf	den	Schulparkplätzen“	aus.	Mit	diesen	neuen	Gebühren	sollen	-	durch	die	
ausgelösten	Belastungen	für	die	Auszubildenden	-	„in	Hinblick	auf	den	Klimaschutz	Anreize	für	den	
ÖPNV	geschaffen	werden.“	Darauf	zielt	die	Verwaltung	in	ihrer	Vorlage	2021/167	ab.	


Nach	Auffassung	der	CDU-Kreistagsfraktion	sind	die	ÖPNV-Gebühren	im	Vergleich	zu	den	"Studi-
Tickets"	allerdings	bis	300	%	höher,	am	Beispiel	einer	Halbjahreskarte	berechnet.	Damit	wird	
absehbar	keine	Anreizwirkung	erfolgen,	die	Auszubildenden	werden	im	Gegenteil	sogar	
demotiviert,	von	KFZ-Nutzungen	(oft	bilden	mehrere	Schüler/innen	dabei	Fahrgemeinschaften)	auf	
den	ÖPNV	umzusteigen.	


Die	CDU-Fraktion	schlägt	deshalb	vor,	dass	die	ÖPNV-Gebühren	gesenkt	werden:	Zum	einen	durch	
die	Beteiligung	der	Ausbildungsbetriebe,	zum	andern	durch	eine	Reduzierung	der	bisher	gültigen	
Gebührenhöhe.	Es	gibt	schon	jetzt	nicht	wenige	Betriebe,	die	diese	Beteiligung	vorbildlich	
praktizieren.	Der	Landkreis	sollte	es	ihnen	gleich	tun.	Dabei	sieht	sich	die	CDU-Fraktion	in	ihrer	
Initiative	durch	die	Betroffenen	unterstützt,	dazu	aber	ebenso	durch	die	erneut	eingebrachten	
Forderungen	der	Jungen	Union.	Genau	sieht	es	offenbar	die	Kreishandwerkerschaft,	z.B.	der	KFZ-
Innung,	die	den	Landrat	und	die	Mitglieder	des	Kreistages	am	22.	07.	2021	aufgefordert	hat,	echte	
Anreize	für	die	Nutzung	des	ÖPNV	zu	schaffen,	statt	neue	Parkgebühren	einzuführen.	
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Sehr	geehrter	Herr	Landrat,	wir	beantragen	deshalb,	dass	die	Verwaltung	entsprechende	
Vorschläge	erarbeitet,	mit	den	Ausbildungsbetrieben	zusammen	dem	Kreistag	ein	Konzept	zur	
Senkung	der	ÖPNV-Gebühren	für	die	Schülerinnen	und	Schüler	unserer	beruflichen	Schulen	
vorzulegen,	bevor	Parkgebühren	auf	den	Schulhöfen	beschlossen	werden.	Der	Weg	dazu	soll	in	der	
Sitzung	des	Ku-Schu-Ausschusses	am	20.09.2021	beraten	und	geebnet	werden.	


Mit	freundlichen	Grüßen


Uli	Burchardt																																																																	gez.	Wolfgang	Müller-Fehrenbach


Fraktionsvorsitzender																															 											Schul-und	kulturpolitischer	Sprecher	der	Fraktion





